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Die Gemeinde Schorfheide nordöstlich von Berlin umfasst mit einer 
Fläche von 237 Quadratkilometern und rund 10.000 Einwohnern die 
Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt, Groß 
Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin. Die 
Schorfheide ist Teil des UNESCO-geschützten Biosphärenreservates 
Schorfheide-Chorin und, dank des hohen Wildbestandes, seit 
Jahrhunderten ein attraktives Jagdgebiet. 

Pressemitteilung 
Schorfheide, 31.07.2017 

Neue Wegweiser für „Radeln nach Zahlen“ 

Am Mittwoch, den 2. August 2017, werden Mitarbeiter des Bauhofes der Gemeinde Schorfheide drei 
neue Wegweiser für das so genannte Knotenpunkt-Radfahren im Barnimer Land installieren. Zur 
medialen Begleitung vor Ort sind Sie hiermit recht herzlich eingeladen. Treffpunkt ist um 9.15 Uhr in 
der Schlufter Straße (hinter dem Ortausgang Groß Schönebeck in Richtung Schluft, an der Abzweigung 
nach Liebenthal).     

Radler können mit dem aus den Niederlanden stammenden Wegeleitsystem auch ohne eigene Karte den 
Weg zu verschiedenen Sehenswürdigkeiten in der Region finden. Es wurde im  Jahr 2014 im Barnimer 
Land eingeführt. Insgesamt sind im Barnimer Land derzeit 102 Knotenpunkte mit Nummern ausgewiesen. 
Die Radfahrer können auf einer Übersichtskarte eine Strecke wählen,  indem sie die jeweiligen Nummern 
notieren und diese dann abfahren. Beim „Radeln nach Zahlen“ muss keine bestimmte Reihenfolge 
eingehalten werden. 

„Mit dem Aufstellen der Wegweiser im Bereich Groß Schönebeck findet nun ein Lückenschluss für die 
Leitsysteme im Barnim und in Oberhavel statt“, so der Wegewart des Landkreises Barnim, Ludgar 
Lamprecht, der am 2. August auch als Ansprechpartner vor Ort zur Verfügung stehen wird.     

Im Barnimer Land gehören rund 650 Kilometer Radwege zum Knotenpunkt-System. Diese führen über 
fünf überregionale Radwege mit gleichzeitig rund 130 Kilometern auf Radfernwegen. 

 


